
                                                                                           14. Mai 2023 
Jakobus 

Voller Glauben beten 

  
Jakobus 5,13-16 | Macht jemand von euch Schweres durch? Dann bete er! Erlebt jemand eine Zeit der 

Ermutigung? Dann singe er Loblieder! Ist jemand von euch krank? Dann bitte er die Ältesten der Gemeinde zu 

sich, damit sie für ihn beten und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Ihr Gebet, im Glauben gesprochen, wird 

dem Kranken Rettung bringen; der Herr wird ihn seine Hilfe erfahren lassen. Und wenn er Sünden begangen hat, 

wird ihm vergeben werden. Darum bekennt einander eure Sünden und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet. 

Das Gebet eines gerechten Menschen hat große Macht und kann viel bewirken. 

 

1. Gebet legt meine __________________ Zukunft in die Hand eines ________________________ 

Gottes 

Jakobus 5,13 | Macht jemand von euch Schweres durch? Dann bete er! 

 
Matthäus 6,31-34 | Macht euch also keine Sorgen und fragt nicht: ‚Werden wir genug zu essen haben? Und was 

werden wir trinken? Was sollen wir anziehen?‘ Nur Menschen, die Gott nicht kennen, lassen sich von solchen 

Dingen bestimmen. Euer Vater im Himmel weiß doch genau, dass ihr dies alles braucht. Setzt euch zuerst für 

Gottes Reich ein und dafür, dass sein Wille geschieht. Dann wird er euch mit allem anderen versorgen. Deshalb 

sorgt euch nicht um morgen - der nächste Tag wird für sich selber sorgen! Es ist doch genug, wenn jeder Tag 

seine eigenen Schwierigkeiten mit sich bringt.“ 

 
Matthäus 6,10 | … Dein Reich komme. Dein Wille geschehe … 

 

2. Gebet legt meine ____________________________ Situationen in die Hände eines 

________________________ Gottes  

Jakobus 5,14 | Ist jemand von euch krank? Dann bitte er die Ältesten der Gemeinde zu sich, damit sie für ihn 

beten und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. 

 
Römer 4,18-21 | Als Gott Abraham versprach, dass er zum Vater vieler Völker werden würde, glaubte Abraham 

ihm und hielt an der Hoffnung fest, obwohl es hoffnungslos schien. Gott hatte ihm versprochen: „Deine 

Nachkommen werden so zahlreich sein wie die Sterne.“ Doch Abrahams Glaube blieb unerschüttert, obwohl er 

wusste, dass er mit fast hundert Jahren viel zu alt war, um noch Vater zu werden, und seine Frau Sara keine 

Kinder mehr bekommen konnte. Abraham zweifelte nicht und vertraute auf die Zusage Gottes. Ja, sein Glaube 

wuchs sogar noch, und damit ehrte er Gott. Er war vollkommen überzeugt davon, dass Gott das, was er 

versprochen hat, auch tun kann. 

 

3. Gebet legt mein ________________ Leben in die Hände eines ____________________ Gottes 

Jakobus 5,15-16 | Und wenn er Sünden begangen hat, wird ihm vergeben werden. Darum bekennt einander 

eure Sünden und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet. Das Gebet eines gerechten Menschen hat große 

Macht und kann viel bewirken. 

 
2. Korinther 5,21 | Denn Gott machte Christus, der nie gesündigt hat, zum Opfer für unsere Sünden, damit wir 

durch ihn vor Gott gerechtfertigt werden können. 

 
Römer 10,13 | Denn „jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird gerettet werden“ 

 

Das Gebet des Glaubens 

Jakobus 5,17-18 | Elia war ein Mensch wie wir und als er Gott im Gebet anflehte, es möge nicht regnen, fiel drei 

Jahre und sechs Monate lang im ganzen Land kein Regen. Danach betete er erneut, und diesmal ließ der 

Himmel es regnen, und das Land brachte wieder seine Früchte hervor. 

 

1. Könige 17,1 | Und Elia, der Tischbiter, aus Tischbe in Gilead, sagte zu Ahab: So wahr der HERR, der Gott 

Israels, lebt, vor dem ich stehe, wenn es in diesen Jahren Tau und Regen geben wird, es sei denn auf mein Wort!  

 

1. Glaube beginnt mit einem ________ von Gott 

Römer 10,17 | Es bleibt dabei: Der Glaube kommt aus dem Hören der Botschaft; und diese gründet sich auf das 

Wort Christi. 

 
1. Könige 18,41-42 | Dann sagte Elija zu Ahab: Geh hinauf, iss und trink; denn das Rauschen des Regens ist 

schon hörbar. Also machte Ahab sich auf, um zu essen und zu trinken. Elia aber stieg auf den Gipfel des Karmel 

hinauf, kauerte sich auf den Boden und legte den Kopf zwischen die Knie. 

 

2. Glaube ________________________________, was Gott gesagt hat 

1. Könige 18,43-44 | Nach einer Weile befahl er seinem Diener: „Steig auf den höchsten Punkt des Berges und 

blick über das Meer! Dann sag mir, ob du etwas Besonderes siehst.“ Der Diener ging, hielt Ausschau und 

meldete: „Kein Regen in Sicht!“ Doch Elia schickte ihn immer wieder: „Geh, sieh noch einmal nach!“ Endlich, beim 

siebten Mal, rief der Diener: „Jetzt sehe ich eine kleine Wolke am Horizont, aber sie ist nicht größer als eine 

Hand.“ Da befahl Elia: „Lauf schnell zu Ahab und sag ihm: ‚Lass sofort anspannen und fahr nach Hause, sonst 

wirst du vom Regen überrascht!‘“   

 
Hebräer 10,36-39 | Was ihr jetzt braucht, ist Geduld, damit ihr weiterhin nach Gottes Willen handelt. Dann werdet 

ihr alles empfangen, was er versprochen hat. „Nur noch eine kurze Zeit, dann wird der erscheinen, der kommen 

soll, und sein Kommen wird sich nicht verzögern. Durch den Glauben hat ein Gerechter Leben. Doch wer sich 

von mir abwendet, an dem habe ich keine Freude.“ Aber wir sind nicht wie die Menschen, die sich von Gott 

abwenden und so in ihr Verderben rennen. Weil wir an unserem Glauben festhalten, werden wir das Leben 

bekommen. 

 
1. Könige 18,45-46 | Ahab stieg auf seinen Wagen und fuhr los nach Jesreel. Da verfinsterte sich auch schon der 

Himmel, der Wind trieb schwarze Wolken heran und ein heftiger Regen ging nieder. Elija wurde vom Geist des 

Herrn ergriffen, band sein Obergewand hoch und lief vor dem Wagen Ahabs her bis nach Jesreel. 

 

3. Glaube geht vom ______________________ ins ____________________________  

Matthäus 19,26 | Jesus aber sah sie an und sprach zu ihnen: Bei Menschen ist dies unmöglich, bei Gott aber 

sind alle Dinge möglich. 

 
Jakobus 5,19-20  | Meine Geschwister! Wenn jemand einen unter euch, der sich von der Wahrheit abwendet und 

auf einen Irrweg gerät, wieder auf den richtigen Weg zurückführt, soll er wissen: Wer einen Sünder von seinem 

Irrweg zurückholt, wird dessen Seele vor dem Tod retten und bewirken, dass diesem Menschen die vielen 

Sünden, die er begangen hat, vergeben werden. 

 

Das größte Wunder ist ________________________ 

INFORMATIONEN FÜR DICH 

 

Next Steps | Schritt 2. Heute um 14:00 Uhr 
 

KG Leitertraining | Heute um 14:00 Uhr 

 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 

 

Nächsten Sonntag | Gottesdienste im Lokschuppen um 10:00 Uhr und 12:00 Uhr 
 

Momentum Dinner | Am 02. Juni um 19:00 Uhr 



                                                                                           14. Mai 2023 
Jakobus 

Voller Glauben beten 

  
Jakobus 5,13-16 | Macht jemand von euch Schweres durch? Dann bete er! Erlebt jemand eine Zeit der 

Ermutigung? Dann singe er Loblieder! Ist jemand von euch krank? Dann bitte er die Ältesten der Gemeinde zu 

sich, damit sie für ihn beten und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Ihr Gebet, im Glauben gesprochen, wird 

dem Kranken Rettung bringen; der Herr wird ihn seine Hilfe erfahren lassen. Und wenn er Sünden begangen hat, 

wird ihm vergeben werden. Darum bekennt einander eure Sünden und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet. 

Das Gebet eines gerechten Menschen hat große Macht und kann viel bewirken. 

 

1. Gebet legt meine unsichere Zukunft in die Hand eines allwissenden 

Gottes 

Jakobus 5,13 | Macht jemand von euch Schweres durch? Dann bete er! 

 
Matthäus 6,31-34 | Macht euch also keine Sorgen und fragt nicht: ‚Werden wir genug zu essen haben? Und was 

werden wir trinken? Was sollen wir anziehen?‘ Nur Menschen, die Gott nicht kennen, lassen sich von solchen 

Dingen bestimmen. Euer Vater im Himmel weiß doch genau, dass ihr dies alles braucht. Setzt euch zuerst für 

Gottes Reich ein und dafür, dass sein Wille geschieht. Dann wird er euch mit allem anderen versorgen. Deshalb 

sorgt euch nicht um morgen - der nächste Tag wird für sich selber sorgen! Es ist doch genug, wenn jeder Tag 

seine eigenen Schwierigkeiten mit sich bringt.“ 

 
Matthäus 6,10 | … Dein Reich komme. Dein Wille geschehe … 

 

2. Gebet legt meine hoffnungslosen Situationen in die Hände eines  

allmächtigen Gottes  

Jakobus 5,14 | Ist jemand von euch krank? Dann bitte er die Ältesten der Gemeinde zu sich, damit sie für ihn 

beten und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. 

 
Römer 4,18-21 | Als Gott Abraham versprach, dass er zum Vater vieler Völker werden würde, glaubte Abraham 

ihm und hielt an der Hoffnung fest, obwohl es hoffnungslos schien. Gott hatte ihm versprochen: „Deine 

Nachkommen werden so zahlreich sein wie die Sterne.“ Doch Abrahams Glaube blieb unerschüttert, obwohl er 

wusste, dass er mit fast hundert Jahren viel zu alt war, um noch Vater zu werden, und seine Frau Sara keine 

Kinder mehr bekommen konnte. Abraham zweifelte nicht und vertraute auf die Zusage Gottes. Ja, sein Glaube 

wuchs sogar noch, und damit ehrte er Gott. Er war vollkommen überzeugt davon, dass Gott das, was er 

versprochen hat, auch tun kann. 

 

3. Gebet legt mein kaputtes Leben in die Hände eines vergebenen Gottes 

Jakobus 5,15-16 | Und wenn er Sünden begangen hat, wird ihm vergeben werden. Darum bekennt einander 

eure Sünden und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet. Das Gebet eines gerechten Menschen hat große 

Macht und kann viel bewirken. 

 
2. Korinther 5,21 | Denn Gott machte Christus, der nie gesündigt hat, zum Opfer für unsere Sünden, damit wir 

durch ihn vor Gott gerechtfertigt werden können. 

 
Römer 10,13 | Denn „jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird gerettet werden“ 

 

Das Gebet des Glaubens 

Jakobus 5,17-18 | Elia war ein Mensch wie wir und als er Gott im Gebet anflehte, es möge nicht regnen, fiel drei 

Jahre und sechs Monate lang im ganzen Land kein Regen. Danach betete er erneut, und diesmal ließ der 

Himmel es regnen, und das Land brachte wieder seine Früchte hervor. 

 

1. Könige 17,1 | Und Elia, der Tischbiter, aus Tischbe in Gilead, sagte zu Ahab: So wahr der HERR, der Gott 

Israels, lebt, vor dem ich stehe, wenn es in diesen Jahren Tau und Regen geben wird, es sei denn auf mein Wort!  

 

1. Glaube beginnt mit einem Wort von Gott 

Römer 10,17 | Es bleibt dabei: Der Glaube kommt aus dem Hören der Botschaft; und diese gründet sich auf das 

Wort Christi. 

 
1. Könige 18,41-42 | Dann sagte Elija zu Ahab: Geh hinauf, iss und trink; denn das Rauschen des Regens ist 

schon hörbar. Also machte Ahab sich auf, um zu essen und zu trinken. Elia aber stieg auf den Gipfel des Karmel 

hinauf, kauerte sich auf den Boden und legte den Kopf zwischen die Knie. 

 

2. Glaube hält an dem fest, was Gott gesagt hat 

1. Könige 18,43-44 | Nach einer Weile befahl er seinem Diener: „Steig auf den höchsten Punkt des Berges und 

blick über das Meer! Dann sag mir, ob du etwas Besonderes siehst.“ Der Diener ging, hielt Ausschau und 

meldete: „Kein Regen in Sicht!“ Doch Elia schickte ihn immer wieder: „Geh, sieh noch einmal nach!“ Endlich, beim 

siebten Mal, rief der Diener: „Jetzt sehe ich eine kleine Wolke am Horizont, aber sie ist nicht größer als eine 

Hand.“ Da befahl Elia: „Lauf schnell zu Ahab und sag ihm: ‚Lass sofort anspannen und fahr nach Hause, sonst 

wirst du vom Regen überrascht!‘“   

 
Hebräer 10,36-39 | Was ihr jetzt braucht, ist Geduld, damit ihr weiterhin nach Gottes Willen handelt. Dann werdet 

ihr alles empfangen, was er versprochen hat. „Nur noch eine kurze Zeit, dann wird der erscheinen, der kommen 

soll, und sein Kommen wird sich nicht verzögern. Durch den Glauben hat ein Gerechter Leben. Doch wer sich 

von mir abwendet, an dem habe ich keine Freude.“ Aber wir sind nicht wie die Menschen, die sich von Gott 

abwenden und so in ihr Verderben rennen. Weil wir an unserem Glauben festhalten, werden wir das Leben 

bekommen. 

 
1. Könige 18,45-46 | Ahab stieg auf seinen Wagen und fuhr los nach Jesreel. Da verfinsterte sich auch schon der 

Himmel, der Wind trieb schwarze Wolken heran und ein heftiger Regen ging nieder. Elija wurde vom Geist des 

Herrn ergriffen, band sein Obergewand hoch und lief vor dem Wagen Ahabs her bis nach Jesreel. 

 

3. Glaube geht vom Natürlichen ins Übernatürliche  

Matthäus 19,26 | Jesus aber sah sie an und sprach zu ihnen: Bei Menschen ist dies unmöglich, bei Gott aber 

sind alle Dinge möglich. 

 
Jakobus 5,19-20  | Meine Geschwister! Wenn jemand einen unter euch, der sich von der Wahrheit abwendet und 

auf einen Irrweg gerät, wieder auf den richtigen Weg zurückführt, soll er wissen: Wer einen Sünder von seinem 

Irrweg zurückholt, wird dessen Seele vor dem Tod retten und bewirken, dass diesem Menschen die vielen 

Sünden, die er begangen hat, vergeben werden. 

 

Das größte Wunder ist ewiges Leben 

INFORMATIONEN FÜR DICH 

 

Next Steps | Schritt 2. Heute um 14:00 Uhr 
 

KG Leitertraining | Heute um 14:00 Uhr 

 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 

 

Nächsten Sonntag | Gottesdienste im Lokschuppen um 10:00 Uhr und 12:00 Uhr 
 

Momentum Dinner | Am 02. Juni um 19:00 Uhr 


